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wurde im $ 7 die Beſtimmung geſtrichen, daß es 
auch zur Führung von militäriſchen Dienſttiteln 
der Genehmigung des reſp. Bundesfürſten bedürfe 
und daß dieſe een widerruflich ſein ſolle. 
Beſonders lebhaft wurde aber die Frage discutirt, 
ob das Wahlrecht des Offiziercorps bei Land⸗ 
wehr und Linie zweckmäßig aufrecht erhalten : 
werde. Die Mehrheit der Commiſſion erklärte 5 


Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 
St. Jean de Luz, 3. März, Abends. Mar⸗ 
ſchall Serrano und Admiral Topete haben Trup⸗ 
penverſtärkungen mit nach Santander gebracht. 
Von einer Uebergabe Bilbao's iſt hier nichts be⸗ 
kannt. Es heißt, in den letzten 6 Tagen habe ein 
fortwährendes Bombardement auf die Stadt ſtatt⸗ 
8 und General Moriones halte dieſelben 
tellungen noch beſetzt, die er vor ſeinem Angriffe 
auf die Carliſten innegehabt habe. (Ebenfalls aus 
St. Jean de Luz wird der „Kreuzztg.“ von ihrem 
carliſtiſchen ns telegraphirt: Aus To⸗ 
loſa iſt die Garniſon ohne Gefecht abgezogen; 
die Vorräthe wurden vorher verbraunt, die Car⸗ 
liſten ſind in die Stadt eingezogen. Die republi⸗ 
laniſchen Familien find nach San Sebaſtian ge⸗ 
ohen. 

Wien, 4. März. Der Graf von Chambord iſt 
eſtern hier angekommen, die Nachricht ſeiner Er⸗ 
rankung, welche Pariſer Blätter meldeten, wird 

vom „Vaterland“ dementirt. 

J Paris, 4. März. Den hier vorliegenden Nach⸗ 

richten vom ſpaniſchen Kriegsſchauplatze zu⸗ 

folge ſcheint ſich die Uebergabe Bilbao's nicht zu 

beftätigen; es heißt im Gegentheil, das Feuer der 

en auf die Stadt ſei wenig wirkſam ge 
eſen. 


wendigkeit motivirt, der Auflehnung gegen dimehr die Oberhand über die fe bilde von rechts 
Staatsgeſetze mit voller Wirkung entgegentretenind links W Und dieſe bilden die große 
zu müſſen. Dies kann nur geſchehen, wenn dem bunte Fraction Thiers. 5 
Ienigen, „der in abſichtlicher und hartnäckigen Bilbao hält ſich noch, das ift die wichtigſte 
Weiſe den Geſetzen des Staates den Gehorſan Nachricht aus Spanien. Moriones hat ſich aus 
verſagt und ſich ſomit als einen Verächter deeſeinen Poſitionen zurückziehen müſſen, um nicht 
Geſetzes 8 auch 5 Schutz Fach ee e Ba 
zogen und er aus der Staatsgenoſſenſchaft, vererzu fein, die ihn n eer drängen . derbe. 7 : 5 
fittliche und rechtliche rl er re fotte kaun ihm noch immer des ſchlechten Wet⸗ ſich für die l 905 e 8 
ausgeſchloſſen wird.“ So lauten die Motiveters wegen nichts helfen. Die Preisgebung To⸗ 5 k 55 nit Erg ung des Heeres“ 4 
Niemand wird beſtreiten, daß es ſich heute darunlofa's hat niederſchlagend gewirkt. Von A 8 tſcheiden wel e für die Ein⸗ 2 
handelt, die Autorität des Staates t zu er⸗dieſe Stadt durch Auswanderung auf 2000 Seelen] war eine Nu zu I ſehr wichtig iſt, Der PN 
halten gegenüber einer mächtigen Corporation reducirt worden. Die Flüchtlinge folgen den Trup⸗ heit der deut chen 9 1 tet nämlich nach der i 
welche die unbedingte Rechtsverbindlichkeit deren oder ſuchen in anderen carliſtenfreien dritte Abſatz des 8 S chien und Württemberg 
Geſetze leugnet und der Staatsgewalt Trotz bietet. Provinzen Unterkommen. Serrano, der ſich wie Vorlage: 8 0 rf für ihre eigenen Con⸗ 
Es gilt außerdem, den Folgen der biſchöflichenLollege Mac Mahon auf die Dauer feine Herr⸗ haben den on. ; id können im Frieden zur 
Renitenz, welche ſchließlich auf eine Verwirrungſchaft einrichten wollte, iſt in einer üblen Lage.] tingente 0 9 ft un dere Contingente uur in 
aller kirchlichen Verhältniſſe, auf die Verwaiſung Jedenfalls wird die Garantie dafür, daß der neue | Recruten eſtellung für 2 * d als Au ehörige E 
der Altäre und Kanzeln, auf gänzliche Verſagung Dietator ſich auch nur ein Jahr am Ruder erhal- dem Maße heramgenogen, ; . — ur Aushebung ’ 
der Seelſorge und der Tröſtungen der Religion ten werde, durch die Siege der Carliften nicht ver⸗ anderer er v die Meheheit der Com- 
abzielen, thatkräftig entgegenzutreten. Das Geſetz ftirkt, deren Streitkräfte in einem freilich bröcke⸗ [gelangen. Br ti tes Privilegium dieſer 
ermöglicht nicht nur, renitente Biſchöfe fern von ligen Halbkreiſe von der cantabriſchen Küſte über den] miſſion ein unberechtigtes v un berigen Yabte 
ihrem Sitze zu interniven oder des Landes zu ver⸗ Cbro ſich nahezu bis Valencia ausgebreitet haben.] Staaten. . RN * in lſaß⸗ othringen 
weiſen und auffäſſige Domcapitel zu Z re SEE ERTUGEERENTER GE SZ bei der Receittenauähe 89 Recruten nur etwa 
ſondern auch ſolche niedere Geiſtliche, die nach er⸗ Deutſchland. Ar ſtatt der ca. ea gefor En Es erſchien voll⸗ 
folgter Entſetzung fortfahren, geiſtliche Functionen Berlin, 4. März. Die Militärſtraf, 4000 zur Einftellung bei der Deckun des Reſtes 
zu üben und die Gewiſſen zu beunruhigen, durch ſpeozeßordnung wird demnächſt dem Bundesrathe | kommen unge echt. da iich 5 Siaden dagegen 
Internirung ihrem Wirkungskreiſe fernzurücken. |wrgelegt werden. Es iſt nach wie vor die Abſicht, zwar alle übrigen b Wiettem berg uicht 1 
Die Fortſchrittspartei hat in der letzten [de ganze Gruppe der Reichs ju tiggefege während] Bahern, Se oll Dem muß wurde der 2 
Abſtimmung über den Antrag der Elſäſſer wieder or gegenwärtigen Reichstagsleg slaturperiode wenn] gezogen 8 ſo Faff 0 —— ebnen mEIDE 7 
bewieſen, daß ihr das Reiten auf einem Princip igend thunlich zum Ableger zu bringen. — Im] Paragraph in einer i ſammtliche Staaten a 
mehr gilt, als die politiſche Würdigung thatſäch⸗ Reichstage wird in diefer Woche nur noch eine] jenes e berbeizieht, falls einzelne 
licher Verhältniſſe. Freunde des Belagerungszu⸗ Litzung am Freitag ftattfinden, dagegen ſollen gleichmäßig zum ent ie 12 en können. 
ſtandes giebt es wohl nirgends in den Reihen der] om künftigen Montag ab die Plenarſitzungen fo | Staaten! er #3 iſſion 152 weine. 
Liberalen, hier aber handelte es fich darum, einer | aufeinander folgen, daß die ſitzungsfreien Tage die In der . A die den Schutz des SR 
Bevölkerung, die ausdrücklich für ſich den Krieg | Arsnahme bilden. Man hofft, daß bis Montag | Petition zur as Ne Außercoursſetzung | 
und fein Gewaltrecht in Anſpruch nimmt, die] de Strandungsordnung, das Militärpenſtons eſetz[ Publikums gegen die m 3 oben Ver 3 
Waffen zu verfagen, mit denen fie ihn weiterführen und das Preßgeſetz jo weit in den Commiffionen | fremden ee ite 8 ia lch durch bie von der 
will. Erfreulich iſt dagegen die Erklärung einer An⸗ g fördert fein können, um dieſe Gegenſtände der] luſte 5 7 0 22 5 3 e e R 
zahl fortichrittlicher Eutsbeſtter und Amtsver- Jeihe nach auf die Tagesordnung [eben n nen ele urls noch De ert würden a 
ſteher, daß fie gern bereit fein werden, die Opfer | Die Anordnungen bezüglich der ? rbeitseintheilung | reife des Pu e wiwen Thaler 15 Erinnerung 
i d zu bringen, welche die Einführung der Civilehefſind fo getroffen, daß das vorliegende Material Zugleich werben b leb ften Debatte wurde 
ſeitens des Hofes ebenfalls ziemlich ſtill gefeiert von ihrer Thätigkeit fordert. Es iſt, fagt dazu die bis Oſtern abgewickelt fein kann. — Bezüglich des gebracht. In der. ehr 5 1 blikums vollſtändi 
werden. N. A. Z.“, ein eigenthümliches Zeichen der Zeit, Neubaues im proviſoriſchen Neihstagsgebände die vielfache Schädigung Mitth Aung det Reichs 
Weniger erfreulich als das Nachgeben Preußen's] Mitglieder der Fortſchrittspartei eine Lection Über ist jetzt die Aufſetzung eines neuen Stockes auf dem anerkannt, indeß fiel ER ar er ſtige Gintöfun 
8 der Geſchworenengerichte iſt uns die Ent⸗ die dem 0 chuldige Achtung ſolchen Männern an das Kriegsminiſterium grenzenden Seitenflügel regierung auf, der zufolge 8 h 


cheldung über den oberften Reichsgerichts hof, ertheilen zu ſehen, die der⸗ t mit Stolz auf ihre aufgegeben und beſchloſſen worden, nur auf das der öſterreichiſchen Vereins khaler ni 
elche vertagt wurde bis zum Zuſtandekommen des unbedingte Hingebung ön ö bäude einen Stock aufzuſetzen, Bibliothek beabſichtigt wird. Diefe Mittheilung war 
W'lItii! ê wü] Brent A I SE ef | 1, memärter, len, u ee 


She bewill „ ſo dürfte viele vertagt. Der Kaiſer bleibt ruhig in W zlav ö eine Treppe zu verbinden, welche neben | miniſte Einlöſung der öſterre 

Conceſſion ſich do eigentlich nur auf Behandlung] iſt von Andraſſy abgewiegelt worden, er a er der Reſtauration a Celan wird. Der neue Ober⸗ hal durch die deutſchen Staatskaſſen für ſehr 
der Civilſachen zränken, und es könnte immer als Miniſterpräſident aus der allgemeinen Noth] ſtock wird dann die Commiſſions⸗ und Abtheilungs⸗ wahrſcheinlich erklärt hatte. Da derartige Un⸗ 
für die bereits codificirten Reichsgeſetzbücher, ins⸗ [und Rathloſigkeit helfen, da die Combination zimmer aufzunehmen haben. Der Bau ſoll gleich | klarheiten die unvermeivlichen Verluſte nothwendig 
befonvere für das Strafrecht, das höchfte Reichs⸗] Sennvey oder Lonvay an dem Widerſtande des nach Schluß der jetzigen Seſſion beginnen. noch ſteigern müſſen, beſchloß die Commiſſion, die 
gericht auch in bayeriſchen Strafhandlungen die Grafen Audraſſy ſcheitert und die Combination NLC. Berlin, 3. März. Die Gewerbe⸗ Angelegenheit vor dem Plenum zur Sprache zu 
oberſte Inſtanz bilden. Seit das Fortbeſtehen ver | Tisza unmöglich ift, weil man die ſtaatsrechtlichen ordnungs⸗Commiſſion verhandelte heute über bringen und zwar mit dem Antrage: den des⸗ 
Schwurgerichte feſtſteht, machen ſich in Bezug auf] Schrullen des letzteren fürchtet. Die Löſung der] die Artikel II. und III. § 153, welcher die Strafe rath zu erſuchen: Erſtens: möglichſt bald die 
fie ganz entgegengeſetzte Wünſche und Forderungen] ungariſchen Kriſe bleibt nun bis zu dem Momente für diejenigen, welche Andere durch Anwendung Termine für Einziehung der Landesmünzen und 
geltend. Einerſeits will man der Laienentſcheidung] vertagt, wo die Situation durchgreifende und um⸗ körperlichen Zwanges, Drohungen, Ehrverlegungen, Außercoursſetzung der fremden Münzen fei uſtellen 
alle Straffälle unterſtellen, beſonders natürlich die faſſende Veränderungen nothwendig macht. Und Verrufserklärung oder durch andere Mittel zur Ein⸗ und zur Kenntniß des Publikums zu ringen. 
politiſchen und die Preß⸗Vergehen, andererſeits dieſer Moment wird micht lange auf ſich warten ſtellung der Arbeit beſtimmen, oder zu beftimmen | Zweitens: die öffentlichen Kaſſen ſchleunigſt anzu⸗ 
befürwortet man wieder eine Reorganiſation der⸗ laſſen. verſuchen, von 3 auf 6 Monate im Maximum er⸗ weiſen, die nicht zur Einlöſung gelangenden 
ſelben, welche den Kreis ihrer Functionen wefent- Die Frauzoſen laſſen ſich nicht ausreden, höht, wurde mit 13 gegen 6 Stimmen angenom-] Münzen nicht wieder auszugeben. Drittens: ſ. Z. 
lich einſchränkt. Es wird hingewieſen, daß die] daß in Petersburg etwas gegen Deutſchland ange⸗ men. Eine mehrſtündige Verhandlung wurde über die geſetzlichen Beſtimmungen über Einziehung 
durch die Kreisordnung erheblich erweiterte Selbſt⸗ ſponnen worden ſei. Rußland und Oeſterreich in] die Beſtimmung bezüglich der Beſtrafung des|per Seen e el ſchleunigſt zur allge⸗ 
verwaltung jetzt große Anſprüche an die Zeit und enger Freundſchaft wollen einen Damm gegen die Contr actbruches geführt. Am Schluß der- meinſten Kenntniß zu bringen. f 
an die Kräſte gerade derjenigen Laien⸗Elemente] allgemeine Ueberflutung Europa's durch das |jelben wurde dieſelbe (S 1532, der Vorlage) mit In der heutigen Sitzung der Preßgeſetz⸗ 5 
macht, welche das Material für Beſetzung der] Deutſchthum bilden und dieſes habe Franz Joſeph] 1 gegen 5 Stimmen abgel ehnt. Sowohl die [ commiſſion führte die zunächſt wieder aufge⸗ 
Geſchworenenbänke zu liefern haben und daß dieſe mehr zu fürchten als das Andräugen der Slaven. Juriſten als auch einige der größeren Fabrikanten, nommene Debatte über § 21 dahin, daß an Ste 
Anſprüche durch die neue Geſetzgebung überhaupt, | Gänzliche Iſolirung Deutſchland's! Das iſt | welche Mitglieder der Commiſſion find, ſprachen] des Regierungsentwurfs folgende Beſtimmungen 
insbeſondere auch durch das Geſetz über Civilehe[ Wunſch, Ziel und Tendenz aller ſolcher Rai⸗ſſich gegen ein ſolches Ausnahmegeſetz aus. Man traten: „§ 21. Begründet der Inhalt oder (in den 

und Beurkundung des Perſonenſtandes nicht eben ſonnements. verwies die Sache auf eine allgemeine gefetliche | Fällen des $ 184 des deutſchen Stra delete 
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‚. Der Kaifer hat ſich auf's Neue dem fo gern 
wieder aufgenommenen Verkehr mit der Außen⸗ 
welt entziehen müſſen. Ein durch Erkältung her⸗ 
vorgerufenes Unwohlſein zwingt den kaum herge⸗ 
ſtellten Greis zu neuer ernſterer Schonung, leider 
in dem Momente, wo er ſo gern den engliſchen 
und ruſſiſchen Gäſten gebe die Pflichten der 
Gaſtfreundſchaft erfüllt hätte. Allen Feſtlich⸗ 
keiten iſt er fern geblieben, doch fett er in feinen 
Gemächern den geſellſchaftlichen und geſchäftlichen 
Verkehr mit ſeiner 1 5 fort. Der herau⸗ 
nahende kaiſerliche Geburtstag dürfte deshalb 


Danzig, den 5. März. 
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vermindert worden ſind. Man wird alſo alle Ur⸗ Die letzten Wahlen haben in Frankreich Regelung bei Gelegenheit der Revifion des Straf- die Verbreitung einer Druckſchrift den! tand 
ſache haben, mit den Kräften des Volkes, die ledig⸗ alle Welt enttäuſcht. Regierung und Bonapartiſten geſetzbuches und des Erlaſſes der Prozeßordnung. einer ſtrafbaren Handlung, ſo iſt für dieſelbe Jeder 
lich nur um der ee willen an der Verwaltung rechneten ſicher auf den Sieg des einflußreichen Auch mehrere Anträge, welche Einführung von verantwortlich welcher nach e ſtrafrecht⸗ 
von Staatsangelegenheiten irgend welcher Art fich | Bauern⸗Candidaten Beauchamp, die Radikalen Arbeitsbüchern und Zeugniſſen, Beſtrafung der lichen Grundſätzen als Theilnehmer an dieſer 
betheiligen ſollen, ſparſam umzugehen. | hofften ihren Ledru Rollin mit ungeheurer Majo⸗ Arbeitgeber, welche nachweislich contractbrüchige helft ein erſcheint. — 8 21 a. Iſt die Druck⸗ 72 

Das Internirungs⸗ und Verbannungs⸗ rität triumphiren zu ſehen. Aber letztere war Arbeiter annehmen, verlangen, wurden mit 12 gegen ſchrift eine periodiſche, fo begründet die Verantwort⸗ * 

ge gegen revolutionäre Geiftliche, welches kläglich gering, jener iſt durchgefallen. Das be- 7 Stimmen — Die Militärcom⸗ lichkeit des Redacteurs oder Herausgebers auch die | 
reußen vom Reiche fordert, wird durch die Noth⸗ weiſt uns, daß die gemäßigten Elemente immer miffion beendete heute den 1. Abſchnitt. Es] Haftung wegen Thäterſchaft, dafern nicht durch be⸗ 

. . FERIEN ET ET FFC 
Wall dieſer natürlichen Befeſtigung gefallen iſt, 
wird ein ſchnelles, weil ungehindertes Ueberfluthen N 
8 nun offen gelegten flachen Landſtriches ein⸗ 
treten. 

Werden bis zu dieſem Zeitpunkt zwar auch 
noch Menſchenalter vergehen, ſo wird er doch ſicher 
eintreten, wenn nicht die bewegende Kraft, welche 
bis jetzt den Waſſern des Nordens ihren Weg 
nach Süden vorſchrieb, ſelber zu wirken aufhören 
ſollte. Jedenfalls aber werden die dann lebenden 
Geſchlechter ſich den Verhältniſſen widerſtandslos 
fügen müſſen, wenn das Waſſer alsdann freilich N 
mit größerer Schnelligkeit vordringen und einen „ 
Streifen des flachen und tief gelegenen nordöſt⸗ 
lichſten Deutſchland's überfluthen wird, bis der 
uraliſch⸗baltiſche Landhöhenzug dem weiteren Vor⸗ 
dringen des Waſſers vielleicht für Jahrtauſende 
wieder neue Schranken entgegenſetzt. 

Unaufhörlich arbeitet die Natur an ihrer eige⸗ 
nen Schöpfung, indem ſie an zerſtört und nie⸗ 
derreißt, was ſie geſtern aufbaute. Die Halligen 
der Nordſee ſind bis auf wenige verſchwunden, wie \ 
das feſte Land, deſſen Höhepunkt fie 19 waren, 


TREE EEE ENT ES TEE LEE ET UT SS NERIT DORF PR 
Von dieſer ſelbſt ſtanden nur noch die naturwiſſenſchaftliche Beobachtungen als ein ſo 
hinteren Ueberreſte in Geſtalt ſteil abfallen- geringes feſtgeſtellt, daß bei gleichmäßigem Fort⸗ 
der Sandmauern, von deren Kämmen die Reſte des ſchritt deſſelben der jetzige Zuſtand noch nicht er⸗ 
früheren Baum⸗ und Strauchwuchſes geknickt und reicht fein konnte. Es dräugt ſich daher dem 
entwurzelt kraurig herabhingen, bis auch fie von denkenden Beobachter die Vermuthung auf, daß 
dem nächiten Hochwaſſer weggeſpült würden. Nur durch irgend welche noch unerkannte und unerklär⸗ 
da, wo die Formation einzelner Hügelpartien aus | bare Urſache das ſtetige Vordringen des Waſſers 
Thon beſtand, hatten diefelben den andringenden nach Süden ſich beſchleunigt habe, was die Er⸗ 
Fluthen kräftigen Widerſtand geleitet und ſpran⸗ egeae der letzten Jahre wenigſtens zu beftätigen 
gen nun der übrigen Küſte weit vor, mit ihrem! ſcheinen. 
Due unmittelbar im Meerwaſſer ruhend und! Iſt dem aber wirklich fo, dann ift auch der 
olchergeftalt einen vorzüglichen Maßſtab gewährend | Zeitpunkt, in welchem das Eindringen der Ge⸗ 
für die ſtattgehabte Veränderung der früheren wäſſer in die fruchtbaren Ländereien eintreten wird, 
Bildfläche. Ein ähnlicher Fortſchritt, d. h. Er⸗ wenigſtens nicht DEN in nebelhafte Ferne gerückt. 
höhung des Waſſerſtandes, war namentlich bei uf dieſe Art iſt alſo über kurz oder lang die 
ſolchen Bauten zu bemerken, welche feſt und ſicher game Küfte gefährdet, gegen welche das baltiſche 
enug angelegt waren, um im Lauf der Jahre der] Meer, gleichmäßig nach Süden vorſchreitend, an⸗ 
fene durch das Waſſer nicht unterlegen zu drängt, da die Natur ihre einmal betretenen 
ein. Bollwerke und Steindämme, welche 15 er] Bahnen unwandelbar verfolgt, und ſich durch keine 
bei gewöhnlichem Waſſerſtande 8 und 10 Fuß über menſchliche Macht Schranken ſetzen läßt. Alle, auch 
deſſen Spiegelfläche hervorragten, reichten heute] die großartigſten Befeſtigungen würden doch nur 
unter ähnlichen Verhältniſſen kaum noch 6—8 Fuß verhältnißmäßig kurze Zeit der gegen ſie an⸗ 
über dieſelbe hervor, während leichtere Anlagen dringenden Gewalt widerſtehen, und die auf Er⸗ 
gänzlich verſchwunden waren. 5 haltung und Erneuerung derſelben zu verwenden⸗ 
Iſt es nun auch eine wiſſenſchaftlich feſtgeſtellte[ den Koſten nicht im entfernteſten in richtigem Ver⸗ 
Thatſache, daß die Oſtſee in einem ſteten Fortſchritt hältniß ſtehen zu dem 22 0 und dem Nutzen 
nach Süden begriffen ift, und zwar dergeſtalt, daß] deſſen, was Ds dieſelben geſchützt und erhalten 
die ſchwediſche Küſte in dem Maße ſich über dem werden ſollte. So lange der vorhandene Dünengürtel 
Waſſerſpiegel hebt, als die deutſche Küſte unter von der Oſtſee nicht durchbrochen und gänzlich fort⸗ 
denſelben verſinkt, jo war doch das jährliche Maß, geſpült iſt, kann ihr Vorſchreiten immer nur ein 
in welchem das Waſſer vordrang, durch langjährige ſchrittweiſes ſein und erſt dann, wenn der letzte 


gen der 
terbrochenen, oft zwei⸗ und dreifachen Hügelkette 


ken Ländereien und Ortſchaften gegen die Gewalt 
der Seeſtürme ausgebildet worden. 
inter dieſer Dünenkette befindet ſich ein oft 
meilenbreiter, meiſt ſehr fruchtbarer, aber nur 
| wenig Über dem Niveau des Meeres erhabener 
Laudſtrich, während nach der Seeſeite zu das 
Waſſet brech einen ſtellenweiſe mehrere hundert 
Saß un mc fi. 3 3 15 
Keſaß, elchem ſich die aufgeregten Wogen be 
Seeſtürmen reichend ee e 
weſentlichen Schaden anzurichten. So wenigſtens 
war es noch vor 25 Jahren. Aber fetzt zeigte ſich 
einem Beſucher der pommer'ſchen Küſte, wie der⸗ 
ſelbe der „Boll. Ztg.“ ſchreibt, ſtatt des breiten, 
achen Strandes nur noch ein ſchmaler Saum, 
und auch dieſer war nicht mehr das alte Vorter⸗ 
rain, ſondern nur die Grundfläche der früheren 
oft 50 — 60 Fuß hohen äußerſten Dünenkette. 


en konnten, ohne h 
ehe die Nordſee über daſſelbe hereinbrach, um es 


mit ihren Fluthen auf immer zu bedecken. Die 
Dünen der Oſtſee werden verſchwinden und ihre 

Wogen ein Gebiet wieder bedecken, welches ſie vor 
Jahrtauſenden vielleicht beſaßen, ehe ſie auf ihrem 
damaligen Wege nach Norden daſſelbe wieder ver⸗ 

laſſen mußten, um es in feiner gegenwärtigen For⸗ 
mation frei zu geben. 8 


un! * * ur 
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5 e e 75 de Regel hak werden laſſen und es augen- petit's; beide liefern einen neuen Beweis von ſchineſiſches Kriegsſchiff vom Stapel gelaften 

5 und Drucker iſt berechtigt, das Zeugniß über diepßerſon 
F des Verfaſſers, Herausgebers oder Einſenders zu 


Danzig, 5. März. 
* Aus dem fo eben veröffentlichten Verwal⸗ 
Durch dieſekepublikaner kaum 10,000 Stimmen für Gam⸗ tungsbericht der „Danziger Privat⸗Actien⸗ 


wa ausgeſprochenen Wunſche genügt undls Republikaner über 33,000 timmen; ſo griff 
eich eine weſentliche Erleichterung fürn dieſem Departement der Republikanismus um | fation und die Prolongation der Lombarddarlehne 


jedoch ausgeſchloſſen, wenn ſie als den Verfaſſer |i durchſchnittliche Caſſeubeſtand auf 481,830 Thlr.. 
Bender, mit deſſen Einwilligung dier uf an] der höchſte Beſtand war am 23. October 672,240 
— — 8 wi ‚als 3 in 1 er in . ihnen bedenklich erſ ſind. e . am 2 8 ER 2% 

- der in obiger | Füllen die Angelegenheit der Regieru e daß die] — iro⸗Verkehr: ingeza ind run 
Reihenfolge vor ihnen Genannten eine Perſon tragen ei. 9 . 5 16,796,725 Thlr., angewieſen wurden 16,732,049 


? | Bei Zeit der Veröffentlichung hatte, hinſichtlich des] Schulen der Stadt, nachdem ſich die totale Un⸗auteten. „Siecle“ äußert: „Die Vienne iſt das] Litr. D mit 3 %: Beſtand ultimo December 1873 


ebatte über 8 23 (Beſchlagnahme) ergab fol⸗ 


8 endes Reſultat: § 23. Eine Beſchlagnahme von merlte löſter als] Beſtand ultimo December 1873 1399 Stück im Be⸗ 
See ohne richterliche Anordnung findet] Stadtve f en 1,349,650 Thlr. 23 Sgr. 10 Pf.; 2) Wechſel 
e 2 wenn eine Druckſchrift den SS 5 und daß es irgendwo in Deutſchland ſchlechter mit dem auf preußiſche Bankplätze. Angekauft in 1873 
Din . (d. h. wenn der Name des Schulweſen beſtellt fei, als eben mit den katholi⸗vegen feines Artikels über den Brief des deut ſchen 6760 Stück im Betrage von 9,544,113 Thlr. 
e reſp. des Redacteurs darauf] ſchen Schulen in der Stadt Duisburg. Beſtand ult. December 1873 817 Stück im 
fehle we . 8 a 16 zu⸗ 1 9 125 anf S en 7 Pf.: 

38: -h. wenn es ſich um ver⸗ſchreibt man: Dieſen Morgen war die S — ie Erſatzwahl im Departement der | 3 echſel auf nichtpreußiſche übe und 

Mit Ae de Druckschriften handelt oder um | welcher der Ti 0 5 5 185 20 J. x Seitens Er Ausland: Beſtand ult. December 1873 

N 1 1 Ane en 255 an ait be e e Be 9 8 9 en, im 8 He en ee Tun 
: ‚mit der Verbreitung der | Schreiber dieſes dieſelbe paffirte, konnte er nochtroffen, um eine Agitation größten Maßſtabes zu 17 Sgr. Der hierbei verbliebene Cours⸗ um 

. der Thatbeſtand einer der im R 184 | Zeuge fein, wie dreimal chtreff x nn ib die Cat Zinsgewinn beträgt 8482 Thlr. 5 Sgr. 8 Pf.; 

uren chen Strafgeſetbuchs aufgeführten ftraf- gegen die Feuſter des Hauf 4) Incaſſo⸗Wechſel per Danzig: ultimo December 

sic Handlungen begrünbet wied: 3) wenn ein wieder vom Schauplatze fo 1872 verblieben 30 Stück im Beſtande von 2842 


2... Das Befinden des früheren Finanzminifters | deſſen nicht vorgekommen eweſene Aufnahme Emil] ſammen 1682 Stück = 661,611 Thlr. 1 Sgr. 
geeieren e. d. Heydt hat ſich, wie die „Voſſ. | . März. Die jüngſte Verorbnung Offipter's auf unbeſtimmte Zeit vertagt, weil |8 Pf. Beſtand ultimo December 1873 28 Stich 
ie h kee g le b 155 fen an der pes t Enttuem erlangen, die eine Verherrlichung] im Betrage Fe en 1 4 1 785 99852 6 91872 

den, KIT aber nacht bettlägerig. } oleon's III. betreffenden Stellen[Lombard⸗Verkehr: Am 31. December 
— Der Abg. Frhr. v. Minnigerode hat Geſundheit ihrer Zög n e Na June, ch: waren ausgeliehen 612,490 Thlr., im Jahre 1873 


eine Function als Mitglied der Meilitärgeſetz“ ſchehen iſt zu forgen, findet vornehmlich in cleri gegeben hat. — Betreffs der für das Jahr 1875 find ferner ausgeliehen 2,452,320 Thlr. Zurück⸗ 


demſelben durchaus fern ſtehe. (W. 
Spanien. 


— Bon den Abgg. Dr. Hinſchius und Dr. I 3 
* Man telegraphirt der 1 aus Paris:] December 1873 ein Beſtand von 66,174 Thlr., 


Völk iſt der bereits im vorigen Jahre von den⸗ nicht an der all ichti 
zunachſichtigen Ueberwachu 
elben Abgeordneten . Antrag auf Ein⸗ betr. Anſtalten Ben Unterbebörben re 
ührung der obligatoriſchen Civilehe für das München, 4. März. Der Referent ve 
ganze deutſche Reich eingebracht worden. Der Commiſſion zur Begutachtung der Frage betreffen ; i 
8 der dem Antrage beigefügt iſt, ift | die e e des Biſchofs Reinkens al Aan [TE d eee 
gr B derſelbe, der bereits im vorigen Jahre altkatholiſchen Biſchofs in Bayern hat, wie au | 
zur erathung gelangte. f guter Quelle verlautet, ſein Votum dahin abge 
a — Der Lüne burger Silberſchatz, der 57 daß die Anerkennung nach den zur Zeit in 
5 mm er Zuftimmung des Landtags von der preußi⸗ Bayern geltenden geſetzlichen Normen unzuläffiz 
chen Staatsregierung erworben iſt, wird noch im erſcheine. Die übrigen Mitglieder der Commiſſion 


Laufe der Woche im Deutſchen Gewerbemuſeum dürften ebenfalls der Anſicht 5 Actie zu vertheilen und einen kleinen Reſt von 73 
hierſelbſt eintreffen. Die Ausſtellung deſſelben 2 — f . en Be⸗ Thlr. auf neue Re mung zu übertragen. — Die 
Y erfolgt voraussichtlich um die Mitte des Monats. Oeſterreich⸗ Ungarn. 6 für öffentliche Arbeiten zu] diesjährige ordentliche Generalverſammlung wird 
. — In Folge der vom Polizeipräſidenten er⸗ Wien, 3. März. Ende März geht eine handels⸗ i i umme auf die Budgets] vom Verwaltungsrathe auf den 7. März er, 
2 laſſenen neuen Kleider⸗Ordnung, nach der die politiſche Commiſſion nach Petersburg, um ö ertheilen. D Nachmittags 4 Uhr, im Bankgebäude e n 
i en ene während ihrer dienſtfreien Zeit ra Hfign _f für Antrag des Miniſte ! Heute Nachmittag 5% Uhr (nicht Freitag wie 
die form tragen müſſen, ſollen, wie uns ver⸗ i iſt) findet die ( 1 N 


einen Vertrag über Bollerleihterung u 
i gane a „ollerteic Folge de riums aus, we I pie 2 cite von uleug⁰ Gap geſtexm av dae : - 
Kaiſerbeſuches abzufchliegen. fügte, die Kammer möge zur Bollenbung, ber Ve. der Be = d. Ernten e. 7 
— 4. März. Die heutige Sitzung des Abge⸗ fefligungsarbeiten und zum Zwecke der Vertheidi. . nen der oberſten Reichs⸗ offbehörde 

tbr eien hauf es wurde durch die Mittheilung gung des Landes eine fernere Summe von 88% beabſichtigten Naſſtellung von Landbriefkaſten in 
des Präſidenten Rechbauer eröffnet, daß er die bis⸗] Millionen bewilligen. Der Kriegsminiſter Ricotti allen Landgemeinden ſtattgefunden haben, werden 
her im Hauſe nicht erſchienenen Abgeordneten auf- | Magnani gab darauf, indem er die Vornahme der | von den im deutſchen Reichspoſtgebiete überhaupt in 
efordert habe, in daſſelbe einzutreten oder ihr] von der Regierung beantragten öffentlichen Arbeiten | Betracht kommenden 50,000 Landorten noch 33,000 
Ausbleiben zu entſchuldigen. Von dem Abg. Bel⸗ als durchaus nothwendig be ee die Erklärung] Orte mit Brieffaſten zu verjehen fein. Die An chaffung 
credi war die Anzeige eingegangen, daß ſeine ab, daß er nicht gegen den Zuſatzantrag der Com⸗ dieſer 33,000 5 einen einmaligen 
Rechtsanſchauung und de Gewiſſen ihm den Ein⸗ ae ſei, indeſſen . daß die 1 e macalr 9 5 ordern und 
tritt in das Abgeordnetenhaus verbieten. Derf deſſelben bis nach der Berathung des Finanzgeſetes dis ann besefträger erſonſle eine kelich eder 
Präſident erklärte, er halte das Nichterſcheinen] ausgeſetzt werde. Die Mitglieder der Commiſſion kchrende Mehrausgabe von mindeſtens gleicher Höhe 
Beleredi's dadurch indeſſen nicht gerechtfertigt und erklärten ſich, nachdem fie darauf hingewieſen, daß Außerdem ſind noch die Koſten für die er haun 
werde das Weitere nach Maßgabe der Beſtimmun⸗ die Ausführung der Befeſtigungsarbeiten ebenfalls] der Brieftaſten, für die Anſchaffung und Unterhaltung 
gen der Geſchäftsordunng veranlaſſen. Eine ferner[ als unumgänglich erſcheine, mit der von dem der Inventarien⸗Gegenſtände u. ſ. w. hinzuzurechnen. 
eingegangene Zuſchrift von 33 böhmiſchen Abge- | Minifter verlangten Vertagung einverſtanden.] Bei der Erheblichſeit dieſer Summen wird es nicht 
N (ben 90 ng e 85 Die letztere wurde demgemäß auch von der Kammer | möglich fein, die Beſchaffung ſämmtlicher Briefkaſten 
enjelben am 23. November v. J. abgegebene Er⸗ 
nicht t an den Sitzungen des Aögeorpneteuhanſes 


angenommen, welche ſodann in die Berathung des du einmal durchzuführen vielmehr kann damif umter 
zurz Gewerbeordnung ausüben zu können. nicht Theil nehmen zu wollen. Der Abg. Prazak 


f ben wird, nicht weniger als 72 dieſer Polizei⸗ 
beamten am Montag ihre Entlaſſungsgeſuche ein⸗ 
gereicht haben. 

55 — Vom 1. April an haben ſämmtliche Offi⸗ 
ziere, Aerzte, Maſchinen⸗Ingenieure und Beamte 
der Marine, die durch Cabinetsordre genehmigte 
neue Uniform und insbeſandere die dreifarbige 
Kokarde, ſowie das dreifarbige Nationale anzulegen. 

Im Landkreis Leipzig iſt Dr. Heine 
(een gewählt. Heine erhielt 7836, Bracke 
oc.⸗dem. 


5676 Stimmen. Bracke hat faſt 2000 
timmen weniger erhalten als ſeiner Zeit 9978 5 
— Die Gewerbekammern der Hanſeſtädte 
Hamburg, Bremen und Lübeck haben einen allge⸗ 
meinen deutſchen n nach Berlin 
ausgeſchrieben, deſſen Verhandlungen nächſten 
Montag beginnen ſollen. Man hofft noch einigen 
Einfluß auf die dem Reichstag vorgelegte Novelle 


Geſetzentwurfs betreffend die Bewilligung von 79 Berückſichrigung der vorhandenen Mitzel nur allmälig 


Millionen für öffentliche Arbeiten eintrat. eg PR. Merci brand die us 

— Die Verhandlungen, welche ſeither zwiſchen behörden bewogen werden ſich zu entschließen, die Be⸗ 
der Curie und der ruſſ if chen Regierung wegen schaffung eines Briefkaſtens aus eigenen Mitteln zu 
Beſetzung der polniſchen Bisthümer geführt wur⸗ bewerlſtelligen. Die Ueberſendung des Briefkaſtens 
den, ſind in neueſter Zeit von ruſſiſcher Seite ab⸗ — 1 seta duch dalle f N 
gebrochen worden. 88 Bei der heute in der aß chule zu St. Petri 


— Hieſigen Blättern zufolge ift eine eingrei⸗ beantragte, dieſe Eingabe an einen Spezialaus⸗ 
70 Veränderung der Landesvermeſſung be⸗ ſchuß zu überweiſen. Der Präſident erklärte dar⸗ 
chloſſen worden. Dieſelbe ſoll nicht 2 wie auf, dieſer mit dem feiner Zeit abgelehnten An⸗ 
früher, von den 1 Allgemeinen Kriegs⸗Akademie trage des Grafen Hohenwart identiſche Antrag 
commandirten Offizieren, ſondern von Feuerwer⸗ dürfe in dieſer Seſſion nicht mehr zur Verhand⸗ 
kern der Artillerie peer werden, von denen a 1 werden. Das Haus gr ich dieſer 
für das Jahr 1874 vierzig zu dieſem Dienftzweige | Auffaſſung des Präſidenten an und ſprach dadurch 
commandirt werden ſollen. Um jedoch einen ge⸗ aus, daß das Ausbleiben des böhmiſchen Decla⸗ 
nügenden Erſatz für die Vermeſſungsdirigenten] ranten ungerechtferfigt Tel: (W. T.) 

1 


auch in der Zukunft zu behalten, werden in dieſem nkreich. 0 5 Ä 5 1; einem. auf 
Jahre noch 16 Offislere an diefen Arbeiten Ebel Paris, 2. März. Der officiſe „Soir“ finde eine allgemeine, drückende und ſtets noch] Grund der schriftlichen Arbeiten die mündliche Prüfung 
nehmen. empfiehlt die Vereinigung der „conſervativen] wachſende Noth unter den niederen Klaſſen, während ſerlaf en werben. 8 N RN ö 

Republikaner“ (linkes Centrum) mit den conſtitu⸗ Muſikaliſches] Die gefeierte Sängerin Marie 


Schwerin, 4. 1 Der Landtag hat 
heute feine Sitzungen wieder aufgenommen. Es tionellen Royaliſten (rechtes Centrum), um den 
wurde 8 ein Reſcript der Regierung mitge⸗ äußerſten Republikanern und den Erz⸗Royaliſten 
theilt, in welchem dieſelbe ausſpricht, daß fie die die Spitze zu bieten. Broglie iſt wegen des Auf⸗ 

tretens der Anhänger Chambord's beunruhigt und 


augenblicklich in Bezug auf die Vollendung des 
Verfaſſungswerks beſtehenden Schwierigkeiten nicht befürchtet, daß die Republikaner und Royaliſten 
Front gegen die Regierung machen. Es hätte nicht 


ür unüberwindlich halte, ſondern an der Hoffnun i 
eſthalte ei es ſchließlich gelingen werde, eine all-| viel gefehlt, ſo wäre eine offene Coalition zwiſchen 


jedes Ortes geht allmälig an Entbehrung ir Grunde. 


„Marie Monbelli hat mit ihrer dritten und letzten 


ile 0 5 
ulunft iſt ſchre wieder einen großartigen Triumph gefeiert. Gewiß 
125 wird a immenfe Sante unſerm Publikum 
unvergeßlich bleiben. Schon von der erſten, entzückend 
ſchön . Cavatine an wurde der Sängerin 
törmiſcher pplaus zu Theil, der ſich im Verlaufe des 
Abends nach ihrem jedesmaligen Erſcheinen noch 
ſteigerte. Alles, was Feinheit im Ausdrucke, Geſchmack 
im Vortrage, Zartes in der Nüancirung, Varianten 
in dem ſich' Wiederholenden zu bieten fähig 


eitige Verſtändigung herbeizuführen. Die Re⸗ den Royaliften und den Republikanern zu Stande 
fin, erklärt ferner, fie erwarte, daß die Ritter: * Anlaß dazu ſollte das Rundſchreiben 


chaft nicht bei dem negativen Reſultate ihrer] Broglie's in Betreff des 16. März geben. Die 
üngſten Beſchlüſſe ſtehen bleiben werde und for⸗ äußerſte Rechte wollte die Regierung deswegen 
dert ſchließlich beide Stände auf, ihre Berathungen angreifen; die Linke erklärte ſich bereit, die 
über die Bildung einer künftigen Landesvertretung] Rohaliſten zu unterſtützen, um das Cabinet zu K 5 N 
wieder 1 er BR Ritter⸗ und ple 959 Die äußerte Br ae Be 1 11 e ee . 115 

aft wurde darauf beſchloſſen, da von einer Ple⸗ er Verantwortlichke r die Kriſis zurück, In \ . N „ ö ‚ 
105 erathung kein 19 1 155 erwarten ſei, ſepa⸗ da die Republikaner folgende se e= ſich . Febr. 85,588,000 Doll. in Gold und dete ein deutſches Reich au erſchüttern — 7 e 
ratim zu berathen und ſogleich in die Berathung | ftellt Hatten: die Rovaliſten 1 die weh 
einzutreten. W. T.) frität im neuen Cabinet, jedoch unter der Be⸗ 

Eutin, 2. März. In dem zu Oldenburg ge⸗ dingung, daß ſie alle Unter⸗Staatsſeeretäre unter 
hörenden Fürſtenthum Lübeck beſteht geſetzlich noch Republikanern wählen, und daß nach ſechs bis acht 
die Geſchloſſenheit der Landſtellen. Bis] Wochen die Frage, ob Monarchie, ob Republik, vor 
vor Bean Jahren gehörte die Zeritiidefung | die Kammer gebracht werde. Die Regierung hat 
einer ſolchen geſchloſſenen Stelle zu den Selten Kenntniß von dieſen Vorgängen und will ſich da⸗ 
heiten, die in der Regel nur dann die 8 Ge⸗ durch helfen, daß ſie einen Theil des linken Cen⸗ 
nehmigung fand, wenn im öffentlichen Intereſſef trums zu gewinnen ſucht. 
liegende Gründe ſie nothwendig erſcheinen ließen. — Der Graf Chambord hat der von der 
In letzter Zeit haben ſich die Zerſtückelungsgeſuche[ Frau Mac Mahon eröffneten Subſeription 
in einer Weiſe vermehrt, und es iſt der freie zum Beſten der Volksküche einen Beitrag von 
Verkehr auch in dem Grundbeſitzthum ſo zum Be⸗ 3000 Fres. überſandt. g | 
dürfniß geworden, daß die Regierung die geſetzlich — Daß Ledru Rollin nur eine ſo kleine Ma⸗ 
ſtatuirte Ausnahme der Bewilligung ſolcher Ge⸗ jorität erhielt, it eben fo lehrreich, wie der Sieg 


14. März, ftattfindet, wird Frau Monbelli die 
Suſannen, Ale aus A Concert⸗Variationen 
von Fee die Fingl⸗Arie aus der „Nachtwandlerin“ 


und |panijche Liever fingen. Das Concert wird durch 
die Mitwirkung des Violoncelliſten Hrn. J. Merdel 
und des muſikaliſchen Referenten dieſes Blattes * 


ſtützt ſein. 
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* " m 8 B Dee f 1 
werbe-Verein und der hieſigen Maler⸗Innungſ wird. — Von Seiten der Hausfrauen fell gleichfalls 
emeinſchaftlich unterhaltenen Zeichenſchule . 5 gegen die Steigerung des Pesch für Paule de⸗ 
führt worden find. Ungefähr 300 Zeichnungen waren | moͤnſtirt werden. (Th. O. 3.) 
in ſolcher Folge ausgelegt, daß man den Fortſchritt Schneidemühl, 3, März. Die Neviſion der 
von unſicheren Anfängen zu ſehr anerkennenswerthen] Kaſſenbücher des hieſigen Vorſchußvereins hat eine 
Leiſtungen erfreulich verfolgen konnte. Der Unterricht] Unterbilanz von ca. 10,000 Thlrn. ergeben. Der Re⸗ 
wurde in fünfzehn vollen 5 en fünf Mal ſervefonds des Vereins beträgt 1000 Thlr., der Rein⸗ 
wöchentlich von 7—9 Uhr von Hrn. Maler O. H. Dahms gewinn vom Jahre 1873 800 Thlr., die Caution des 
ertheilt, dem für die tüchtige und in dieſem 5785 aſſirers 500 Thlr., zuſammen 2300 Thlr. Wie viel die 
„augenſcheinliche“ Förderung feiner Schüler der ank] Concursmaſſe des Caſſtrers für den Verein liefern wird, 
aller Betheiligten gebührt. Dieſe Schule wurde von iſt ungewiß. Es bleiben demnach von den Vereins⸗ 
59 Lehrlingen unentgeltlich beſucht und iſt die Be⸗ mitgliedern ca. 7000 Thlr, zu decken. Einer aus Ham⸗ 
nutzung derſelben neben den Herren Malern auch an⸗ burg eingegangenen Depeſche zufolge iſt der entwichene 
dern Gewerksmeiſtern für die b dringend zu] Rendant des Vereins, J. Holtz, in einem dortigen 
empfehlen. Ein ziemlich ae es Publikum nahm] Krankenhauſe verſtorben. . Z. 
die Zeichnungen in Augenſchein, die neben der orna⸗ 5. Der Rechtsanwalt und Notar Löwenhardt 
mentalen Art auch einige ſchöne Köpfe zeigten. An zu Flatow iſt in gleicher Eigenſchaft an das Kreisge⸗ 
demſelben Abende wohnten mehrere Vorſtandsmit⸗ richt zu Schneidemühl verſetzt worden. 

. 4 . Bebe t = en 

von Hrn. Lehrer eleiteten Lehrlings⸗Fort⸗ 

bildungsſchule des Gewerbe⸗Vereins bei. Die An⸗ 5 zn a 6267 
weſenden gewannen einen erfreulichen Ueberblick über — Ueber vie ſiameſiſchen Zwillinge ſchreibt 
den immer auf das Practiſche gewandten Unterricht | der Ge. Medichmlrath Piofeſſer Dr. Krohmer in 
im Deutſchen und im Rechnen. Die Schule wurde Halle folgendermaßen: „Die beiden Männer, die ſo 
in dieſem Winter von mehr als vierzig Schülern be⸗ Wan Jahre 2 255 in unliebjamer und für die Der 
ſucht und fie iſt beſonders bei mehriährigem Beſuche theiligten ehe scheide Verbindung lebten, ſind nun 
Aden 8 ihre Schüler weiter fortzubilden und die ſollen neden Nene en 
cken eines früh abgebrochenen Schulunterrichts zu] pie Körper nach dem Tode weder friſch untersucht noch 


Tach dem Jahresbericht des Armen-Unter- als-Spiritus⸗Präparate dem Barnum⸗Muſeum einver⸗ 


f 9 f leibt worden. Denno ir i ie Ano 
Han gegen 180 Wa 7716 95 der innern Organe N pie Blute en 
Fäbrlichen Beitr en. Ein Cor ert auf der Weſter' Mittheilung, von deren Unrichtigkeit jeder Anatom 
lan im vorigen J ea din f i Erica von] überzeugt ſein dürfe, ſelbſt wenn er die Zwillinge nie 
ae ene 17 4 1 . —— die 8 Seficht bekam. Wer hätte jemals bei jogenannten 
Jahreseinnahme betrug im Ganzen 339 3 2 8 die dußeren Theile beſcrnet gesehen e aa 
2 1 3K . ile beſchrä eſehen? Zu eine 2 
— — en Jahregſchluſß 288 11 10 ir bande, wie es die Siameſen le bite überdies ein 
7 In vergangener Nacht um 2 Uhr brannten in] Rhinozerospanzer kaum ausgereicht. Meinen eigenen 
der Ortſchaft Gute Herberge No. 42 die zu dieſem Wahrnehmangen im Dec. 1835 in Paris zufolge kann ich 
Grundſtücke gehörigen Stallungen und Scheunen total] ausſprechen, daß die Schienbein⸗Arterien in drei Beinen 
nieder; die ſtädtiſche b nur 1. — Raben e en, e Auen 1 
a ie angrenzenden Grundſtücke zu ſchi auß Fuß — o on Eng oder „weiß 
— — 5 den das — en ich nicht mehr zu Tagen, es u die des 3 5 Beines 
mmen hatte, bis Mor ens 8 Uhr — eſtrengt thätig. | des rechten Zwillings — einen abweichenden Rhythmus bruar⸗Segelung 8 
3 Die in der elt Abend 17 n . zeigte. Hieraus folgt, daß wahrſcheinlich das eine Mär April⸗Segelung 8 d. 
Notiz, daß in d G t 112 Schel müh Feuer —* Herz drei Extremitäten, das andere nur Eine mit Blut aris, 4. März. (Schluß courſe.) 3% Rente 
Senden, i dahin iu berichtigen daß daftelbe auf dem] derſah, ein Vechältnif, wie ich es ſrüber unter de e] 371, . Unleihe f 
Gartengrundſtück Reyhers of ſtattgehabt. Meckel an einem Präparate ſeiner Sammlung conſtatirt 
lbing, 4. März. Elbing's Induſtrie ſoll binnen hatte. Der Führer der ſiameſiſchen Brüder geſtattete 
Ku wieder um zwei neue Etabliſſements vermehrt | damals keine genaue Unterſuchung. Er fürchtete, daß] zoſ 
en Dos eine betrifft di x gen urs dem Wunderbaren der Schauſtellung, das viel Geld 
werden. Das eine betrifft die Anlage einer großen beate Arch geen A 53 Für die Er⸗ 
Gigarrenfabrit, melde ven 6 Siegen ud zan, danke, Ben Pule an den mit, Siren ben 
und Leſ —.— . E gerufene Wollſpinn Ya: Fußknöcheln unterſuchen zu dürfen, hatte ich extra 20 
ein. — Caplan La 


187 Gd. — Hafer feſt. — Gerfte ſſtil. — Rübäl „213% Br. am 
matt, loco und Pte 5 61 Be 5 October der reußſſche Staatsſchuld⸗ 
200 6 64 Br. — Spiritus ftil, rr 100 Liter 100 2 Scheine 91%, Gd. 3% % We . * 


tl. h „ 4 5 

i ivatbank⸗Actien 11 

> 102 Br. 4% Se Yan 0 
95 Br. 5% Dani emiſche Fabri x. 

Danziger Haſchinen al, Ace- Ge ellſchaft 70 Bi. 5% 

22 Sheen denne 99 8 5% 
5% Danziger Hypotheken ⸗ 5 Br. 

Pomm theken⸗Pfandbriefe 99 Br. 5% Ma- 

a Se . 925 Thon Waaren⸗ Fabrik 

r. 
Das Vorſteher⸗Amt der Kaufmannſchaft. 


Danzig, 5. März 1874. 
a „Orte S Wetter: ſehr ſchön, Nacht⸗ 
oſt. Wind: Met. s 

Weizen loco zeigte ſich auch am heutigen Markte 
wieder in matter Haltung und waren die be ahlten 
Preiſe reichlich zu Gunſten der Käufer. Auf 130 Tonnen 
blieb der Umſatz beſchränkt. Bezahlt iſt worden für 
Sommer- 126/78. 80, 81½ AM, 1308, 82% &., N 
hellbunt 124/58. 84 N, 1258. 84½ Ag, 12785. 85 K, 
hochbunt und glaſig 1254. 86 , 127, 1298. 8645, 
864, Ag, weiß beſetzt 12868. 86 der Tonne. Termin 
ohne Handel. 1264 bunt April⸗Mai 85 Br. 
Regulirungspreis 12687. bunt 84% % 

Roggen loco feſt. 1158. 57½ , 1218, beſetzt 
60 % 12084, 60 4, 1230, er 62 M der Tonne 
bezahlt. Umſatz 25 Tonnen. Termine ſtille. 1208. 
April⸗Mai 59 M Br. Regulirungspreis 1208, 59 


white loco 13,10 Br., 13,00 Gd., r März 13,00 
Gd., Ye Auguſt⸗Dezember 15,25 Gd. — Wetter: 
Prachtwvoll. 


Amfterdam, { 3. 
ei) e geſchäftslos, r März 367, 
höher, ur März 264, der Diai 235 ½ Ye Juli 227%, 
re October 213. — Raps der April 366, Yor 
October 322 . — Rüböl loco 34½, er Mai 34%, 


: Schön. 
London, 4. März Iod e Nm! (Schluß⸗ 
oß für ſämmtliches Getreide 


London, 4. März. ate e Con⸗ 


Oeſterreichiſche 005 Pfd. Sterk. — In di 


atz 12,000 Ballen, davon für Speculation 
und Export 2000 Ballen. — Middling Orleans 


verkauft. - 


f 5 Productenmärkte. 
fair Egyptian 8 ½, — Matt, schwimmende eher willi⸗ Stettin, 4. März. Weizen er Frühſahr 847, 
er. — lipland nicht unter good ordinary Juni-Liefe- | r Mai⸗Juni 84, ee tember⸗October 79%. 
i 1 Roggen de Frühjahr 60 ¼½, Ye =... at 


gr. 
. pril⸗Mai 18%, Der erbſt 20%. — 
Spiritus loco 21%, Nr ao 22½, r Juni⸗ 
Juli 23%, der ua eptember 23 bez. 
Petroleum loco 4% KR E. den Se 4½ &, 
September⸗October 4% & bez. 44 Br. u. Gd. 
.|— Schweineſchmalz, amerit. 151 26 & nach 
Marke bez., Centner⸗Fäſſer 16 &i bez, Wilcor auf 
Lieferung 15½% & bez. — Leinſamen, Rigaer put 


Berlin, 4. März. Weizen loco der 1000 Kilogr, 
73—91 R nach Qucdlität 95 ordert, Jer Abris- Plat 
ai⸗Juni 85½—85½ N. 

85 & bez., ver Juli⸗ 


Dhollerah 4, fair Bengal 4%, 2 — roach 5%, 


ruhig, Ye Mä 6,00, Ye Mai⸗Auguſt 36, 00. 
Mel weich., nde 10 


ärz 7 
f Mai⸗Augu 25. , 
Mai⸗ guſt 83,50, r September⸗Dezember 


' ; i } Bern, 28. Febr. Vorgeſtern wurden 2 Schlit⸗ 
wurde dem im Aufſichtsrath verbleibenden Director] ten der Albula⸗Po geſtern ch 


ank, Hrn. Gravenſtein ein jo un⸗ ö i en. In 
. — en Seiten der Actionäre zu erſten Schlitten befand ſich der Poſtillon und ein Rei⸗ 


März 
62% & bez., der Frübiahr 62ö—62½ A 64 Yr 
erkennen gegeben, daß deſſen Ausſcheiden er ſender. Erſterer wurde todt aus dem Schnee heraus 3 
F. P; 


Mai⸗Juni 61＋4—617%8 R be 5 Ag Juni⸗Ju 
gu 


Antwerpen, 4. März. Getreidemarkt geſchäftsl. 
Schluß beri 8 
bis 60 ½ bez., M_ Juli⸗ 


cht.) 
Type weiß, loco 311% bez. und Br., 5 März 31 bez., 
2 r., 


heit erwartet werden darf. . ; 31%, il 32 bez. 3 2 . 2 

Kurzebrack, 3. M Morgens 6 Grad d DR Cbenſo die Pferde. 5 * 15 ber 30 Br. 775 Sieber B 2875 . Get Tech . 0% Almen 5874 5 d 0 
Waſſerſtand 11 Fuß 10 Zoll. Höchſter Wafleritann| —. Jemand aus dem Reifegefolge des öſterreichi⸗[Rubig. Qualität gefordert. — Hafer loco er 1000 Kilogr. 

war 13 Fuß 4 Zoll. — Eis ſteht und Fußgänger kön⸗ ſchen Kaiſers erzählte, wie in Rußland officielle. 53—63 % nach Qualität gefordert. — Erbſen loco Jr 

nen den Strom paſſiren. — Fuhrwerke werden vor⸗ Empfänge energiſch zum „Klappen“ gebracht 1000 Kilogr. Kochwaare 59—66 amd Smilie 


Winterpglaſt fuhren, verhielt ſich die Menſchenmenge, 
1 ß Ir ee: 1 


Ver 1 
8 1887 119%, Eriebahn 46%, Central⸗Pacific 95 ½.] Jer 100 Kilogramm o unverſt. incl. No. 0 
rtilleriſten von Königsberg hier ein, um Eis⸗[Hurrah⸗, kein Hochruf erſcholl, kein Hut, keine Mütze 0 N 


ur No. Ou. 1 10% 10m a — Roggen: 


126. — Waarenbericht. olle in Newyork 100 Kilogr. Brutto unverſt. incl. Sack > 


eichah auch ir he ver Bein u mai Man 4 
€ gierungs⸗Commiſſion in Begleitung des hiefigen | zwar im o 
Kreis⸗Bau⸗Inſpector Hrn. Nöhring nach Shamgentrug bof Sinanel 2 Gr bez. 2 ah 5 
und Ginniſch en un i Eisſpreng ingen daſe! bit zu nicht bl cken amm 4 
beſichtigen 1 rdnungen zu treffen. Cs ollen Bahnhof noch Rübsl 5 10 8 loco 
j ch mit Be⸗ zum Empf Bi} Y & bez., Ye M 
Seit dem] ehnte mit Nile 19419 % % bez, Ye Mai a 
M. täglich eine Froſtwitterung von 6—9 Gr., ben es ab, den der ee 21— 


x lb. x h € 
it 2— i an feiner Seite in einer ge . Sept. ⸗Oet. 207% — 20% Kar bez., October⸗November 21% * 
e mit 2—3 Gr. verbleibt, und zur an | 8 Fee Fe er 100 Killer bt 85 


N , A 0 ; 7 Mai loco 10% & bez., ärz 9% & bez., März⸗ 
eutigen Tage] nicht die Monarchen und unterließ jede Begrüßung. April 27 Kr 55 Mai 97 His, Me eptember⸗ = 


iſt. Heu- | Wagenzuge vorausfuhr, war über dieſes deſpectirliche October 10% bez. — Spiritu 100 Liter 
aachen Schweigen der Y g 5 uch 1 Petroleum 5 & 100% 10,000 K loco ohne Faß 22 M bez, mit 
nur 7 betragen.] ſprang er aus feinem Wagen, ſich auf das Faß der 2 22 7 Gr bez, der April⸗Mai 22 % 

u der geſtrigen öffent- | Roß eines der reitenden 200 „ 11—14—12 bez. Ye Mai⸗Juni 22 & 15—17— 

—— Sitzung des Criminal⸗Senats des hieſigen Ap- paſſirenden Straßen ausgeſtellt wurden, ſprengte den 14 Gr bez., der i⸗Juli 22 & 28 . — 23 

pellations⸗Gerichts wurde der Ruſſiſche Edelmann v.] Wagen voran und rief, mit dem gezogenen Degen 5 2 K — 23 K. 82 der Juli⸗Auguſt 23 . 5—4 

Harder aus St. Petersburg zu 25 Thlr. Geldſtrafe] rechts und links winkend: „Czapka 2 bez., der Auauſt⸗September 23 % 7—5 & bez. 

v eilt, weil er zu einem Eiſenbahn⸗Schaffner in | Hurrah!“ Im Nu entblößte fi 23 223 61 Wechſelers. Lond. 6.216% Echiffd-Lilten 

Eydtkuhnen gejagt hatte: „Sie dummer Eſel!“ Das frenetiſche Empfangsjubel durchbrauſte die Proſpecte al. Rente 6178. Neufahrwaſſer, 4 Mi Wind: S 

Kreis⸗Gericht in Stallupönen Br auf 50 Thlr. erkannt. | und Avenuen bis zum Winterpalaft. Angekommen: Brockſch, Blonde (Sd, London, 


Danziger Börſe. 


Amtliche Notirungen am 5. März. BE 


Bromberg. Die 1185 ahn⸗Commiſſion Brom⸗ — In Jaſſy iſt kürzlich eine Familie an Trichinoſe 


berg bat für dieſenigen Aſſiſt enten, welche noch nicht | erkrankt und drei Mitglieder derſelhen bereits geſtorben. Den 5. 1 5 Wind: SW 
n: Je 


den Anforderungen der Bahnverwaltung hinſichtlich] Es ift dies der erſte in der Moldau conſtatirte[ Weisen loco matt, Me Tonne von 200082. 8 ide € 
e Kenntniſſe entſprechen, einen Unterrichts] Trichinenfall. Wenn man bedenkt, dag ee 1 5 ein glafig u. weiß 127-13324. 88-92 M Br. Meſſan oe fen, Gertrude Saranow, 
Eur ſus eingerichtet, der den Aſſiſtenten unentgeltlich | Theil Europas mit Schweinen aus Rumänien, die] hochbunt .. . 128.130 87-90 & Br. Gefegelt: Hammer, Juliane Renate (SD.), Hull, 


ertheilt wird. Es liegt in der Abſicht der genannten | ihren Weg bis England nehmen, verſorgt wird 

Commiſſion, den Curſus zu einem dauernden zu] kann man Lie Wichtigkeit dieſer 9 wverſon „ 

en unb in fpäterer zeit fo auszubilden, daß mehr | ſchätzen. chtigkeit dieſer Nachricht nicht unter 
e 


mach 
und in 1 iſen ſſch u werden könne. 
Der jetzige Unterricht beſchränkt ſich auf Deutſch und 3 = 
Rechnen. . Se BörfenzDepejhen der Danziger Zeitung. 
— 3. März. Zu nicht geringem Erſtaunen haben Hamburg, 4. März. [Getreidemaxkt.] Weizen 
die hieſigen Bierbrauereien, ohne daß man weiß loco geſchäftslos, auf Termins feſt. Roggen loco flau, auf 
aus welchem Grunde, den Preis der Tonne Bier auf] Termine ruhig. Weizen Ye März. 120% 0e Mile 2 
8 % den Preis des Liter Braunbier auf 2 Fr 4 A| Br., 249 „ Nr April⸗Mai 12684. 262 Br., 
erhöht. Es iſt eine Verſammlung ſämmtlicher hie? 260 Gd., zer Mai-Juni 1268. 262 Br. 260 Gd. 
ſigen Reſtaurateure berufen worden, in welcher man DE Juni » Juli 126%, 261 Br., 260 Gd. — 
ich über die Mittel, welche gegen eine jo unwillkür⸗]? sagen, Pe März 1000 Kilo 1949 Br., 192 Gd. 
iche Preisſteigerung zu ergreifen fein möchten, einigen! Ye April⸗Mai 188½ Br., 187½ Gd., Ye Mai⸗Juni 
. ͤ d (( 


ellbunt . . 128-1303. 86-88 „ Br.\801,-86%, i 
h 126-1300 5 85 9 Br. er Nichts in Sicht. 


en, 4. März. — W id: 5 6 
le: D. > Wehler! ſchöo, Gel 225 
Nichts paſſtrt. 


Lieferung für 12688. bunt der il⸗Mai 
Roggen SR dert, Ye T en 
en loco unverändert, onne von 20008 
11584, 57%, &, 1208. 607 123%. 62 KN 
Regulirungspreis 12084, lieferbar 59 
Auf Lieferung April⸗Mai 59 & Br. 
Gerſte loco r Tonne von 2000 6. große 1158, 
63 &, 1068. 64% , kleine 1018, 58 . 
Spiritus loco Pe 10,000 % Liter 21% A bezahlt. 


_Wieteorologifche Beobarbtum 


gen, 


Wind und Wetter, 


5 8 345,09 — 42 W. ui die I: 
hs 344,79 + 0,6 Sd. flau, hell, dieſig. 


7 


F Berliner Fondsbörſe vom 4. März 1874. + Sinfen vom State garantit. 
5 SI. "ab: f 
1575 1573. 
Deutſche Bens. Hypotheken- Pfandbr. mute aschavobt. 1 93 Berlin. Nordbahn 27 ½ 5 [Thüringer 119 19 de. de b Giseiat| 5 | 71% (Sen-St Safer | 61 110 | Berg- u. Oil en- Geſelſſc 
Anl. 410 Pod. Grb-Op-Wfd. 5 | 99% e eb 10 Denen 1 ©, ee 68% 1¼ | Hunger. Rordos. | 5 | 67% Int. Handelsgeſ. | 71 112% 
Ber l. 404 | GentBn.6:.Pip6.5 101 / 3 l e eee 1873 | 12%, | Weimar-Beragar | 79 ¼ 4 ½ | Hunger. Oftbapn | 5 | 63% König Ber-B. | 80, | 8 Dortm. Union Bgb.“ 64% 1 2* 
wr. Staats- An 499 8 N g8 do. Pfd.3. Em. S. R 4 | 80% | Bresl.-Schw.-Fbg. | 100% 7½ | do. St-r. 58 5 Breſt-Grajewo 5 | 731% | Meining. Creditb. 10696 12 Eur 
vo. do. ; . 4 do. do. do. do. | 5 | 79% | gamımi 132 9 Abnigs- u. Laurah. 164 29 
wic. 33 92% Kundd. do. 5 101½ > a 677 Köln Minden 4 2⁰ +Gharto-Mow rtl. 5 | 98% NorddeutſcheVant 146 ¼½ 135 Stollberg, Zint 38% | 2% 
8 16. 122½ | Danz. Hyp.-Pfdbr. 5 | 994, do. Llquidat.-Br. : 977, do. Lit. B. 111½ 5 [Vattiſche Eiſenb. 516 3 faurst-Ghartow 5 | 98% ] Oeſt. Credit.-Anſt. | 146% 18 / do. Stehr 89 7 
Pr. Präm. A. 1855 851% Meinig- Bü. fp. 5 94% Ameril. Anl. p.882 6 100 J erf.-Kr.- Kempen 20 0 Preſt⸗Grajewo 37% 5 faurtst-Klew 5 99% Pom. Ritterſch-B. 117½ | 8% ( Uletoria-Hütte 84 5 1 
Oftpreuß. Vfobt 1 95% Gotha-Präm.-fd. 5 105 / do. 4. Serie 6 102% do. St.-Pr. RT 6 | Breftsstien 50%! 5 +Mosco-Rijäfen 5 | — Preußiſche Bank 191 13% Wechſel⸗Conts v. . Mirz. 
r , / Y 0.1 DON be | ai 122 Wechſel⸗Ceurf d. 4. März. 
si do. 3 4% Stett.Nal.-Dup.-B. 5 100 de. 8% Anl. 104 2] do. St. Pr. 67% 0 Gotthardbahn 101 6 I Rybinst-Bologoye | 5 | 84% | Pr. Cent. Bd.⸗Cr. 118%, 9½ Amferbam , fe 46.02 — 
Tun. ie; 94% | Muslandifde do. do. . 1881 | 6 57d¼½ | gernover-Mttenber 44 5 TTaronpr. Run. | 71/6 5 IRjaſsan-Kozlow 5 | 991, | Preuß. Erd.-Anſt. 49% 24 5 Mn. 8 — 
. do. 4 103 ia Pap „Rente 63 Newyork. Stadt -A. 7 95 a do. St. ⸗Pr. 67%, 5 Lüttich⸗Limburg 22½ — 1Warſchau⸗Teresp. 5 9635 Schaffhauſ. Bnkv. 129 14 London 8 Tg. 3 2 
bench do. 45 1 Deftert. 1 63, do. Gold⸗A. 6 95 gohlfurt⸗Faltenb. 79%) 5 | oeitergran.st. | 192, 10 . «ecteſ. Bankverein 115%; | 14 do. \ mn. 8 — 
. ˖ ‚ | | nun | 7 61% | grärtiigeBofen 45, 0 t de. Romwens. 112% | 5 Bank- und Juduſtrieaetien. | sttwereinstant | 70 | 7 | Paris 820.5 | — 
h , men. | 6 [638 | m. ein | 76] 0, 1 pub | 60) 6 I da- Brier | 11 19 4e Ban % — 
* de. 4 er do. Cred. L. v. 05 96 4 = BEN. 6 725 Magde b.⸗Halberſt. 123 ½% 8 ½ Ieichenb. Parbdd. 70½ 4½ | Berliner Bank 64½% 14 Bauverein Paſſage 39 6 do. n. 4 ns 
en d. 5105 % do. Looſe v. 186 90% 2 Rente 5 957% do. St.-Pr. 81¼ 3½ Numäniſche Bahn 43% | 3% Berl. Bantverein | 83% 18. rl. Centralſtraße 44 5 Wien 8 ag. 5 9 
1 do. Looſe v. 1864 72 — 4 7870 Magdeb-Lepig 259 / 14 I4Ruifti. Staates. | 99% | 514 Berl. Gaſsen- Ber. 277 129% Deutſche Baugel. 53% | 6% do. n.5 | 89 
do. vo. 144102 — Eiſenb.-An. 487% 3 — 5 101 10 + do. Lit. B. 95 4 I Suddſterr. Lomb. 93 4 Berl. Com. (Set) | 68 7 do. Eiſub- -G. 374% Petersburg Gch. 6 9 
ae neun, | 98 guts) | 997 Trt. . aneh | 6 404% inf. ne. stb. 5, | 5 Saw. mend. | 17% 0, ert gandeis®. 116% 11244 | do. Retsg-Gor. 894% | 7%] marter bar 6 98 
Pomm. . 4 97 8 70 8 Türk Gifenb.-Roofe 3 Nordhauſen⸗Erfurt 67% 4 do. Weib. 38%, 11 Berl. Wechslerbk. 5156 0 Wäſeman Bau -G. 431 2 11 irſchau STag. 6 92 
— 41 97% do. de. red 5 9 do. St.-Nr. 58½ 0, J Warſchan- Dien | 81 10 [Brest.Discontob. | 79% 10, A. S. Omnibusg. | 1394, | 14 Sorten. 
biſc 00 Oberſcl. 4. u. 0. | 158% | 13%, lind Centrlb. f Bauten | 4512 143% [Ctr-F.] Baumat. 27% — Louisd'or 109% 
6 ee do. do. von 1871[5 | 98 do. Lit. B. 141% 137, Aus Solo Prioritäts - Ctrb f. Ind u Ond | 73% 10 CA.. WA. 56% 25 | Dutaten er 
.. 4 114½ͥ po. do. von 187215 2 ‘ Oſtpreuß. Sildbahn 4776 9 ationen. Danzig Bankver. 634, | 8%, Nordd. Pap.-Fabr 65 8 Sovereign 6.22%, 
von en 1144 vo. Stiegl. 3. Anl.] 83 Aachen-Maftricht do. St. -Pr. 777% 0 | Gotthard-Dahn 5 | 100% Danziger Privatb. 116 7 [ Woͤhlertpraſchinf. 65¼½ | 6 | Napoleonzd'or 5.10% 
— — — 224, Ruf Stiegl. 6. An. 5 924, Bergiſch⸗Märk. 17 Pomm. Centralbhn 2, 5 ] kagaſchau-Oderbg. 5 | 80% | Darmſt. Bant 115346 15 | MWeftenbs@eielli. 117 17 Imperial 5.15 
ee 34 97 | w Präm -A. 18645 142 Reste Oderuferb. 121 / 6 ] taronpr.Rud-B. 5 867 | Deuticeßenof.B- 103 ½ 10½ Valtiſcher Moydp | 32 0 ag 1.11% 
— 3 | 533%, do "do. von 186615 141% do. St.- Pr. 120½ 6. [ toeſt.-Fr. Staatzb. 3 312 Deutſche Bank 80% 8 etbing Eiſend.-F. 17 % 10 Fremde Banknoten 99% 
— 34 53%. maf. Bed. Grm. B. ö 867% Rheintjche 131 | 9% | +eoR.®2omb. | 3 | 250%, | Detſch. Eff -u. W. 11151, — |Aönigssg-Bultan | 50 | 8%4| Oeſterrtichiſche Bantı. | 90 
— 338 eg 78%, St.-Nr. 1 Rhein-Nahe 31½ 0 | +Sünöft. 5% Obig. 5 | 86% | Deutige Unionb. 69 94, Münnich, Ch. M. 110½ 20 do. Silbergulden 94 
. Soost A 169% +. Stargard Pojen [10144 | 444 | HOeher,Rorweis. | 5 | 89% I Duc.-Cemmand. [16814 27 N Drdiäl.Eimb-B. | 71/14  |muffide Banknoten 92% 


heute früh 5 Ubr nach Gottes weiten, 
+ unerforſchlichem Nathſchluß mein immgft- 


5 Nos langem ſchweren Leiden entf 11 er 


Wichtig für jeden Kaufmann, Praotisch! 


Einige grosse Partien vorjähriger 


geliebter Gate, der Kaufmann 1 Bei H. Brücker in Hamburg erscheint: 

Au = Metz 4 3 1 5 5 22 2 . 
in ſeinem vollendeten 56. Lebensjahre am A Pe en U. Or en Der kaufmännische Correspondent 
Lungenſchlage habe ich räumungshalber zu bedeutend herabgesetzten 


Tiefbetrübt zeigt dieſes theilnehmenden 

Freunden und Belannten, um ſtilles Beileid 

bittend, ergebenſt an. 5 
Greaudenz, den 4. März 1874. 


Hermine Metz, 
gleichzeitig im Namen der Hinterbliebenen. 
In neuer Sendung ging ein: 


Lanner-Album. 


20 Walzer Be 15 2ms. 15 Sgr., 


Deutsch-Englisch-Französisch. 
Ein practisches 


Handbuch der gesammten Handelscorrespondenz 
in alphabetisch geordneten Sätzen. 
Herausgegeben von, 
Fr. Förster und Honoré Maucher. 
5 g Nebst einem Anhang, enth.: 
English Vocabulary of commercial terms. Vocabulaire frangais des termes 
du commerce. Waarenlexicon in drei Sprachen. Orts- und Länder-Verzeichnisg 


in drei Sprachen. Formulare zu engl. und franz. Briefen, Facturen, Wechseln, 
Frachtbriefen, Anzeigen etc, 


Preisen zum Ausverkauf gestellt. 


Otto Klewitz, vormass Carl Heydemann, 
ee No. * 


ee ee Sad u Ser, eine directe Ladung Südfrüchte, pr. Schooner 
12 Walzer fürs Piano u. Violine 15 Sgr., | 
20 Walzer für Violine allein 10 Sgr. 


Th. Eisenhauer. 
Das Danziger Schiff 
„Toni“, 
Capt. C. H. Janſſen, 


Erſter Klaſſe, ladet in Bordeaux Wein 
und Güter nach Danzig und erſucht der 
Capitain, indem das & iff nach einigen 
Naum für Güter hat, die eee en 
Importeure, gefälligſt ihre Aufträge zur 
Verſendung bis Mitte März dahin ſenden 
zu wollen. (7606 


Das Werk erscheint in 12 dreiwöchentlichen Lieferungen 
a 7½ Sgr.; zu beziehen durch ig 


Aufträge auf Meſſinaer Apfelſinen und Ci⸗ ki. Doubberck, Buch- und Kunsthandlung, 
tronen werden jetzt prompt ausgeführt. 9 Langenmarkt lo. 1. 


A. Fast, Langenmarkt 34.) Die ebe ec 
FF... EEE EEERETEEREEE u Leipzig | 
Das Mübel⸗Magazin 5 


auf Gegenſeitigkeit gegründet im Jahre 1830 
Langenmarkt No. 2, 


Atelier für complete Zimmer-Einrichtung, 


\ 


AN 


hat ſich in dem vergangenen Jahre in jeder Beziehung günftiger Geſchäftsergebniſſe 
von 


zu erfreuen gehabt. 1964 7 
Durch einen ‚Zugang von 2385 Verſicherungen mit 4,156,700 Thlrn. Verſicherungs⸗ 
ſumme iſt der Verſi 
Otto Jantzen, 
vormals H. A. Paninski & Otto Jantzen, 
empfiehlt zu Ausſtattungen und neuen Einrichtungen 


20,659 Perſonen verfichert mit 88,069,950 Thlrn., 
BE vollitändige Möblements. 


Prereiſe einzelner Gegenſtände. 
8 = Sopha's in kräftigſten Polſtern, Rips⸗, Plüſch⸗ und Damaſtbezügen, in gerader 
wi; ndau u Ri a und geſchweifter Facon, von 20 3, 21, 24 Re. ıc. 
1 3 de Stühle in jeder beliebigen Holzart und Mufter von I pro % Dep. 
Mit Beginn der RE en Schifffahrt Speiſe⸗ u. Song e in den neueſten Fagons von 9 e 12, 16, 26, 34 Mac. 
wird wieder der eiſerne Schraubendampfer Sophaſpiegel, Pfeilerſpiegel, Toilettenſpiegel, Stehſpiegel, Raſirſpiegel, ſowie die 
N feinſten Trumeaur zu jedem Preiſe von 2 . an 


* 


N 
24 


nr 


Dampfichiffeverbindung 
zwiſchen 


Königsberg —Libau, 


Dividende an die Verſicherten im Jahre 1874: 34 pro Cent. 
Zur Vermittelung von Verſicherungen auf Summen bis 20,000 Thlr. empfehlen 


ſſich vie Geſelſchafts Agenten : „ 
Heinrich Uphagen, 
Haupt⸗Agent in Danzig, 


je 66 Silber, Wäſche⸗ und Kleiderſpinde, erſtere mit Spiegelglas oder Etagsre, Ferd. Werner in Gonig, Lange, Lehrer in Putzig, 
„DAGMAR ’ 1° und 2⸗thürig, in gerader und geſchweifter Form, en polirt, mit Holz F. FT. Nierau in Sic, en 
Capit. H. W. Boesen, oder Marmorplatte, von 10, 14, 18, 21, 26, 38 Hg x. . Seelert in Slatom Fitus Fabrucei in Stargardt, 
regelmäßige Fahrten 1 7 — bier und den Mahag. und e ſowie Damen⸗ und Herren uam 4 7 8 SAH a 1 83 Stach in Vandsburg, 
obigen Orten unterhalten und finden e⸗ Schreibtiſche in ſehr großer Auswahl, letztere von 21 * an. Bets S kretair M i m \ Elben L Blech in Zempelburg, Ser 
e eee 
0 Der i E i 5 ‚ J „ DO mſtr. a. O. 
I hen Cie ee r wel [Heinr. Penner in Marienwerder, Sekretair Lemcke in Culm, 


Nähere Auskunft ertheilt und Güter-| FFF Hugo Dauben in Thorn, Ed. Spanky in Lautenburg, 


Aus Wien 


Lehrer Engler in Rheden, Fr. Schröder in Neuenburg, 


Stadtlämmerer G. Simon in Roſenberg, Lehrer Reſchke in Schloppe. (7484 


Anmeldungen nimmt rü 5 
„KRobt. Früchting. | Fetten Räucherlach, Caf d’Ängleterre, 
Königsberg, den 2. März 1874, erhielt ich einen großen Poſten zweiknöpfiger Damen-Glace:! russ. Sardinen, n 9 Ie, 
Pr holländ Voll-Heringe, Handſchuhe in ausgezeichneter Waare von 15 Sgr. an, mit 1 1 Na Heſligengenſtgor e. 
in 44 und % Tonnen (Original-Packung) U Knopf von 10 Sar. an; das Neueſte in Tragebändern, direct . Bückli Täglich Abends aroßßes Concert und 
me empfiehit aus Wien, für Herren und Knaben empfiehlt b echte Kieler Bücklinge, Vorſtellung einer rg Kapelle, wozu 
G F F ocking Deiligegeiftaniie Sardellen, lergebenſt einlade. Anfang 7 Uhr. Entree 
0 * 7 O. (3. 


212 


Astrach. Perl-Caviar, 


Joh. Rieser, Gr. Wollwelergaſſ No. 3. 


* gr. R. Hein. 
1a 3 3 95 NB. Gleichzeitig empfehl in feines 
f Leckhonig, a Pfd. 6 Sgr. & Gothaer Ceryelatwurst, Billard neuer Conftuttion. a 
Werderhonig, a Pfd. 5 in 2 1 8 Red 
1 ei Meß JJ... n eme en afte-Haus 
5 ee rn | u der neueſten Stoffe für die Früh⸗ —— 8 3 125 5 Bu? 
Ae ante, , juaahrs⸗ und Sommer⸗Saiſon „Schwabe, n a oe Mt mi a 
79 9 in re Itiger Auswahl und geſchmackvollen Muſter . angenmarkt, „grünes Thor. Ausſchank der Elbinger Actien⸗Bier⸗ 
Hausthor No. 5. | in veichhaltiger U bh geſchmackvollen Muſtern, ö Fri che Silberla c ſe 1 9 5 55 5 
Goldſiſche * ae gane n Beinnieidern 3 u 311. Eden, Armen- Unterstützungs- 
empfiehlt 5 beehre mich read ar 9 5 ane meinen 7 aha : Enns Sieht ner, Freitag, „epein. Nachmittags 
Aug. Hoffmann, Sleivungeifice besen empfohlen mit der Werfihenun daß es main eie MM aden uhr findet die Comits-Sigung im Stadt: 


e enen . a verordneten⸗Saale ſtatt. 
8 1 Fabriken v Pr 
(in und Dresden offerirt zu Fabrifpreifen Der Vorſtand. 
die Droguen⸗Handlung St a dt-Th 6 at er 
* 


von 
Hermann Lietzau. reitag, 6. März. (Abonnement suspendu,) 


Beſtreben fein ſoll, durch eleganten, gut figenden Schnitt, ſowie durch ſaubere 
0 — ai möglich billlzen Preisen, das mir bis jetzt geſchenkte Vertrauen auch MR 
auernd zu erhalten. j BB 
Ihren geſchätzten Aufträgen in Kürze entgegen fehend, um auf jedes ein- 
jene Stück die meinen Fachkenntniſſen entſprechende Sorgfalt verwenden zu 
önnen zeichne hochachtungsvo 


Heiligegeiſtgaſſe 26. 
Aquarienhandlung. 


iſche und türkiſche Pflaumen 
Seen ent in größeren Qnantitä⸗ 


ten und ausgewogen F a e Zum Benefiz für Frl. v. Kaler. Die 
Alle Sorten Weinflaſchen kauft zum Schul x vn. 

Robert Hoppe. „Fe Hoffmann, Nee e Fan dene ene e n 

i warteten 7533) Schneidermeiſter, Kohlengaſſe No. 9. . MH. Kiesau, Hundegaſſe 3 u. 4.] Sonntag, 8 März. (Abonnement suspenda, 

Die erwa 5 1 der Ul third) 1 . Jia 

. e 05 Niederlage der Elbinger Hofopernſängerin Fr. midt⸗Zim⸗ 

Meſſinaer Apfelſinen uU. — TFT TE Vetien-Vier-Branerci, . 

14 ö . opengaſſe 32, . Ma e een 16 - 

Eitronen M h tt A f 9 | lſchaft empfiehlt Lager⸗Bier von vorzüglicher“ Beneſiz für Fräul, Mundt. Aſchen⸗ 

8 Ar 2 brödel. Luſtſpiel in 4 Acten von 

Arien u E, ( lens E E + Qualität in Gerähen und Aen. Benedix. Vorher; Zum erſten Male: 


Schiff „Gertrud Sar aux“, Capt. 
3 And eingetroffen. Die Qualität 
der Früchte iſt vorzüglich. 

Danzig, den 4. März 1874. 


Fried. Garbe. 


bb 
58 iſt eine Comtoirſtube zum 
Forengeiie ift ei dm 


pril zu vermiethen. 7 


Die Aetionäre werden erſucht, den Neſt des auf Stamm⸗ 
Prioritäts⸗Actien I. und II. Serie gezeichneten Nominal⸗Be⸗ 
trages mit 50 & bis zum 15. d. Mts. bei unſerer Gefellfchaft: 
Safe einzuzahlen. 5 

Danzig, den 5. al 1874. 


Ä Die Direetion. 
Zeichnungen 


auf die am 9. und 10. März cr. zur öffentlichen Subfeription gelangenden 


a Echten Kun 1 im een ar 
A uſtſpiel in 2 Acten von L. ach. 
Nordhäuser Oelkorn dest io mir „ 
f e ‚ . 
Ca reife. ene GEHN 229 Sstspernfängerin Fab. Sie 


C. H. Kiesau, ef mermann. Lohen 


Nautischer Verein. 


Freitag, den 6. März er. Abends 
7 Uhr, Verſaumlung im Saale des 


findet die 
Fräulein 


Thlr. 500,000 unkündbaren Sprocentigen ae ac 
Hyp oth ekenb riefe . keſent. ic auf ‚ie Wend 


. Haase’s Selonke’s Theater. 
Concert-Halle, Freitag, 6. März. Marie Anne. Schau⸗ 


: Bildern. der 
3. Damm No. 2. piel in 6 Bildern. Auftreten 
Heute Abend erte großt Gala-Borfte| Neos zend Pollas ruhe, 


National Hypotheken⸗Credit⸗Geſellſchaſt, 


a eingetragene Genoſſenſchaft zu Stettin, 
privilegirt laut Allerhöchſter Cabinets⸗Ordre vom 30. October 1871, 

nehmen wir zum Courſe von 99% entgegen. 

Dieſe Hypothekenbriefe lauten über 

1000, 500, 200, 100 und 50 Thaler, 

deren Zins⸗Coupons bei uns wie in allen größeren Städten koſtenfrei zur Auszahlung gelangen. N 

Bei der Zeichnung iſt eine Caution von 10 Procent in baar oder in Effecten zu hinterlegen, wogegen die 
Abnahme der Stücke bis zum 10. April erfolgen muß. ER 

Für diefe Hypothekenbriefe haften die pupillariſch ſichern Hypotheken⸗Obligationen von mindeſtens dem 
gleichen Betrage, das geſammte Geſellſchaftsvermögen und über 1000 Mitglieder ſolidariſch mit 
ihrem ganzen Vermögen, weshalb dieſe Hypothekenbriefe während der vorjährigen Finanzkriſis, keine 


kungen erlitten. . f 
d den 4. Mön 1874, Meyer & Gelhorn. 


directors Herrn Gibbär. Freundliche Ein⸗ 
aaſe. 


ladung von Grosse 


Walhalla. Carnevals-Redoute. 


P Königsberger Wrerde-Votterie a 18 

3. Damm No. 8. Stettiner f a = 

Heute und folgende Abende großes Con- | Königsberger Lotterie a 1 &, 
cert der berühmten Damen⸗Kapelle Soheel | Schleswig⸗Holſt. Lotterie, Kauflooſe zur 
aus Kiel. Auftreten in Coſtüms. Aufang 3. Klaſſe (11. März er.) a 1% 
7 Uhr. Entree 2 Gr M. Am Freitag, bei Theodor Bertlingl, Gerbergaſſe 2. 
Fal 6. 0 erſtes Au un der en 5 e a aa re Bee 
Frl. v. Hofer aus Hamburg. edaction, un on 
f F. Buchardt⸗ A W. Rafemann in Damie 


U 


